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MR. «77. Hamstag den « August »V5».

Z. '267. (2) Nr. ^.17.
E d l r t.

Vom k. r. Vezlrlsamte Neifnlz. als Gerlcht. wild
bekauot gemacht, es sci die Reli^ilation der um» Ursula
Koschmcll erstandene!». ehemals Andreas .ssümlö'scheii
Ncal'tat !>, Kleinlack Nr. «. Urb. Fol. 2872. dew«,
li^et. lind zur Vo:l><ibmc oie einzige Ta^f l^ r t auf
den <6. Alissuli d. I , , früh 1l) Uhr im Orte Klcil,.
lack auqeordnet worden. bei welcher die Realität nm
jcdt!» Prt iö hinge^clien werben wird.

K. k. Vczirk6.n,,t Ncifinz. als Gericht. dc>, 30.
I n n i 18S9.

2 ^ 1 2 0 8 7 ' (3) " N i " 997.
E d i k t .

T!on dem k. k. Vezirksamte Tressen, als Gericht,
wird mit Vezug anf das Gdikt ddc». 1. I nn i d. I . .
Z. 997 . bckanllt gemacht, daß es uc>n dcn y ^ r »
Johann Konlz «üö Dull a,-f den 10. August, U).
Sspttmlier und ans deu 10. Okwl'cr d. I . lilslimm-
ten Ncalfeildil'tuna,ln sein Alikl'nmien erdaltcu habe.

Treffen am 29. Jul i 18S9.

3 7 ^ 3 1 9 7 (3) Nr^ 10886.
E d i k t .

Das f. k. jiädt.'deleg. Vez!rlsgericht zu Laibach
mackt bclcinnt, daß die in Sachen der Fvau Theresia
Klr!nc>ienft und Hr». Dr. N.nllschitsch, Vormünder c>e,
niindlrj. Carolina und Philomriia ftlliüdirnsl. ge>^n
Anton Schinh von Iggdorf. l>cl(». 420 st. o, W. aus
den «. Äll.ilisl d. I . cma.eortmele c,.lnl>^e Feilliictuilg
der argnerschen, im Gllmdduchc drr Herrschaft Aucrspela
«ul» U,d. Nr. 428. Nckl. Nr. 1«0 vorlmnni.-uocn Nc<i>
lltat, mit Vciliel'alt dcö OrieS und der Slundc auf
deu 19. Scptrmlicr d. I ül>e»tsc>z)c!l wordül ist.

iinibach am 24. I l l l i 1«ll!>. ^

Z7 1297. ^ ) N ^ ^ 99^
E d i k t .

Von dl>m s. k. Vezirlsamlc A ? l M m , , als Gc.
licht, wird klmd gemacht:

ES sci ülier 'Anflicken der l. f. FiNii»;.Proknra!lir
nmmm' dcr ,<j« <)!>u,̂ l. i» dl» Vcrfmif ssr z>im Ve i '
lasse deö slli^cn Dc.1'<i!:>s ^lüt^ll Hfurz i» Al-tlodli^
Nedörigeu Fal'rnissc. nach Ansschlim»»!, orr Vlgnta, dl.zch
öffentliche Velsteigerlmg qew,l!l^et. hicz» rie Tag-
sahlma. auf den 11. August l. I . friw um 9 Udr iü
loco Pf.nrhl)f flstgcscht. wozu Liebhaber zu erscheinen
eillgcladeu werden.

K. l . Ärzirksamt AdelSberg. als Gericht, «m
28, I , „ , .8,>U, ^

Z. l289. (3) N l 7 i ^ 0 l l .
E d i k t .

Z u r E i t l l ' l i l ' g u » c< der V e r I a s se n sch a f l S-
g l a i l b i g e r nach B l a s M o z h » i a v o l ^ n

Z e f e v o n Gob i z l ) . "
Vl 'M f. t ^ i l k k a m l c Slein. als O^icht. wcr.

den Diejenigen, welche als K l ^ i ^ s an die ä>er
lassenschi'fl t>ls am »5. M a i l859 zu Gcdizh Haus
Nr. »3 verstoßenen Hudiübssitzels B«ae Mozlmia
,il,< Folderung zu stellen haben, aufa,efoidill am
lz . S e p t e m b e r d. I . i l , dci Amtskai,llei dcö
k. k, Nulals Hl'ls,, Anton Kronabelhvogl, a!S Ae
llchcstommissäs zu Stein Haus . Nr. 50, zur An-
meloung lind Datthuung lhler A»sp,üchc zu er
schlinen. udel bis dahin il>r G^sl-ch schsislüch bci dit
sem Gcllcht, zu überreicht,,, widr,gens Vensllh.n
an d,e Vcslassensch.st, we»n sie durch Vczahlmiq
der ansscmeldtlen F.'rd,lu„ge.i eischöpfl wurre kei',
weiterer Än.pmch zustä.ide, a!ö i.,,,,lrne ihnen cin
Psandiecht gebuhlt,

Stein am 2?. Ju l i »850.

Z. , 3 l 8 . (2) Nr. «0526
E d i k t .

Das k. k. städt. deltst. Bezilksgelicht zu Lüidach
m.icht bekannt'

Es sei in Sachen des Gregor Zibei, als Macht.
Haber der Mar ia Pnmz von Twbrauza, gegen Mar^
tu, Pnmz von ebendolt, s»ll-<». 200 si, djc ncuerliche
Vornah'ne der m>l Äeschc>o vom »ö. Dezember «857,
Z. l9!>«?, bewilligten, jedoch slstulm erltuiiven
zeilbielul'g bei gcqnelische,,. im Grundbuche Sonoegg
«>,I» Ulb. Nr. 533 ul illcttif. Nr. 403 voskommelv
ocn, auf <68l fi. 4 l tr. geschätzten Realital ouf
den 5. September, den 5 O.tobee und den 9 No.
vcmber, jedesmal Vormitlags r r n 9 dis l2 Uhi
hieramts mit dem vorigen Anhange b'stimml.

Hiczu weiden Kauflustige mit dem eingeladen,
daß daü SchätzungspiolokoU. der Orundbuchserlrakl
und die ^izitalionsdedingnlsst hiergerichts eingefthen
werden können.

K. k. städt. deleg, Bezirksgericht Lail'ach am
24. Ju l i ,859.

Z .^ I3 ,4 . (3) " " Nr. 2522.
E d i k t .

V v " dem k. k. Bezisssamle Wippach, als Ge
richt, wird dem unbekannt wo bcsitldlickcn Franz
Trost und dessen ebenfalls unbekannten Erben hiermit
r innest :

(5ö habe Mariana Noßa und Franz Bratousch.
'llc'rmünder des minderj. Ic'scf Nl'ßa von S t . 2 t l i l ,
wider dieselben dic Klage auf Erilyunq des im (Nlunl>
I'uche der Herrschaft W'ppach «"!' P"st. Nr. 2>s
U'b. Nr . «62. Reklf Z. ^z volkomnnndel, Ackel.

OsssNlln 5N »s>l)r»vn, »ul» ps»ft». 8 l . M a i ls<9,
Z. 2522, hieramls eins.etnachl, woiüdcr zur münde
lcden Verhandlung die Taqsahung auf den »?. Dl«
«ober l«59 f l ü l ) 9 U h r mit dem Anh.'Ng, t , s § . 2 9 a .
O. O. angeordnet, und den Gekl'gren wea/l, ihres
unbetanntcn Ausenthallls Josef Kvvre von S». illeit
als l'„r»l<»l- l»ll »eluln auf ihre Gefahl und Kosten
bcstllu »vlndl.

Dessen werden dicselbln zu dem En^e verständiget,
daß sie aU,»''al!s /̂ u reckttr Z l i t selbst zu stscheinrn,
oder sich einer« andern Sachwalter zu destellm und
anher namhaft zu mackei, haben, widiigens diese
Nechlssacht mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werten rvird.

K, k. VezillSHMt W'ppach, als Gericht, am
l. Jun i l859.

Z. 367. 2 ( l )

Das an dcr von Laibach nach
Salloch führenden Straße in Udmath
gelegene, zum Betriede deö Wirths-
und Gasthaus-Gewerbes vorzüglich
geeignete Haus-Nr. 18 ist von M i -
chaeli d. I . an zu vermiethen.

Nähere Auskunft wird in dcr
Vcrwaltungskanzlei des Zivilspitals
ertheilt.

Laidach am 5. August i,^!).
;. 1222. (4) . . . .

Gänzlicher Ausverkauf.
Indcm ich gcsomu'll bin, m<'in Galanterie- und Mlnb^gcrrvarcn-Geschäft mehr auszu-

dehnen, und solches mit Kräme,walen zu sonnen, sinde ich mich vcrcmlastt, mein ssut svr t i r tes
S c h n i t t , (Current und M o d e w a r e n i lager in sss,ihj<ihl-, T o m i n c r , Herbst

und Winter^Ttoffen sowohl für Herren alö Damen ssäN^lt^ NNfzUssebeN.
Die neuesten (5ieiqniffe und der hohe Etand des Silber - <5ourscs hatten zur Folge, da5

sämmtliche Wlil»>> ül ' l l ^i«^'/,, ^»stit^cn sind. Ich m^che daher dnö l ' . ̂ ?V Publltum auflnerksam, daß

ich trotz diefor Heeifternnss «eutep ^abrikspreisen
ausvertnttse.

Johann Kraschovitz,
am Hanplplahe Nr. 2^lN »zur Zloit»«'«»«»»^" >n '̂aibach.

Der l)esieble. ailgl'llehm zu ulHlnmdo, echte ' ^

Schneebergs Kräuter-Alwp " l ^
sir Grippe, Heiserkeit, Husten, Halsl.eschncrden, Vcrschleimnng, überhaupt bei drust-
und LllNglllkrl,n!;heiten rin bcuo'ihrtes Lil^crungomittel, wird nach är,tlichcr 'Vorschrift

ans frisch gepreszten Ärust- und Llnigeukrautern gcnul, erzeug! durch
» « « ^H«lU<»«R, und «U«, l»» « , N « < ^ ,

Äpolhelcr i>: N cu „ k ir ch e „ , Apotheker >„ O loa a „ iß.
P r e i s t»,cr Flasche sammt VlbsauchSanwsismi,, l ft. 2tt fr. ^ ü . , , ?^,'h.ung,

D e n o t 8:
I n Laibach bci Wilhelm Mayer, Apcn>tvr.

I n NeuNadtl: Vom. k i x i o l i , A^o-heler. I>, Vill^ch : ^llsre28 Herlilek.
^ Gmmid: M 2 N N INälocutti. « Görz: 6 . v . kontom, Apoll'elcr.
^ Wipp.nl): 1o«. I.. llolieni. « Gl>rlfeld:?neü.2»mcbe8,?lpc»!hesfr.

Tnrch diese Hein, Depcifneure sönnen a»«ch di, allarmeil, l'elisl'lei, . vom f. l. Oderurz'c Schmidts
j l'cwähllel, Hsil'N'r>ulgl>'pfiasler l 'rzo^n werde». P r e i ^ emer Schnchlel ^:i lr. österr. Wahr.

OauPt-Dcpot bei Zul. Pittnrr, , , „ . , , ^ ,., Oi.̂ mh
l ^ H ^ Bei alldwärtigen Nestellnilss?» deS ̂ >l«»>»'»< ist für (5,ndall»,sse li» l r . öst. V ) . brizufligen. ^

3 . 23 . (31) 'a*-~2T ±> CA «

Seidütz- Pulver
«l 1 sl. ^ kr. (5. M . j .

iiii[!Mii-iii;n:nii;i\-(iM
«Ml U.N»»-)' ^? K»«,'<«>» zu M-l'chl in Alstlrttmlt)

(ln Origin all) MI lvilll'n sammt Gebralichsanweisunq .̂  2 n. und 1 fl CM. '

Mo l l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach Äusspruch dcr ersten
ärztlichen Auktoritattn ein erprobtes Hellmittel bei den meisten
Magen nnd Nnterleibsbescliwerden, ^eberleiden, Ver-
stopfung, Htimorrhoideu, Sodbrennen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten 2c.

ßl^H^ Icde Schachtel, so wie jede Gebrauchsanweisung ist, zum Unterschiebe
der vielfältigen Surrogate, mit Siegel uud 9iamen0ur,lerschrift von A . V l v U v n -
sehc„, worauf beim Kauf genau Nücksscht zu nehme». "H?<l

Daö echte Dorsck-Leberthran-Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und Lunstenkrankheitcn, Tero-
pheln und Nhachit is. (̂ ĉ  heilt die veraltetsten O)ickt-^und
rheumatischen 5?cidcn, so wie chronische Hautausschläste.

I n Laibach bchndtt sich dic H^sTNicdlrlaqe obî cr Halmittcl cinM und allem m dcr
^ ^.«> - Apotheke „zum ssoldcncn Hirsch" des Henn Mlhclm MM.
3 ^ s " Bel auswärtigen BcsteUungen des lcber-Thran's iN für Emballage ,5> kr. ö. W. beizufügen.
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Z. 1320. (3) Nl. 4917.
Ozekutive Ncalitateu ^izitatiou.

Voi' dcm k. l. «n^l. lc'.cg. V^rlogcuchil Ncu-
stakll lvivd hilniit l'll'Niiu gemachi:

Es sci s>!.'ll Ansuchll! dcs Hl l l» Ednald Niitcr v.
Nosrnfcld. dc crckuliuc Vcrslci^rrlin^ der, ocn, Johann
Suppnn^dizd von Gnrlrorf qeholigen. in der Orts»
gemeinde Plchdorf. Ollschast Oulkdors ssslcgcncn. «l,l>
Relt. N l . <̂> »«̂  Out Wcinliof eiukonimenoen Nlalitäl.
xur Hsrciol'rillgUtlg der Folleruna. pr. 262 ft. 5,0 kl.
ö!'t. W. samml Nel'fl^llbmrllchkcltll, drlriUlgct wor>
dcn. zn wrlchcm Endc srei Ta^saßungln. und zwar:

cic erste auf dcn 5. September 18.°»9,
^ zwtile » « ll. Oktober ^
^ kriltc „ « 7. ?iovcmb,r «

jedesmal Volmitiag von U l>,s ^2 Uhr ill dieser Ge-
richtslanzlti anglorrnet worden.

Dilsc Realität lirstllil aus Wohl,, und Wirth»
scbcflsgll'älidcn. Acclern. Wicsen und Walranlheucn;
tlcsclde wlil0e am l l . Juni 18.')9 aus 438 ft. 60 lr.
öst. W. ^'lichllick geschaßt, und wird bei dc? ersten
ui't» zwntcn V>,'lsleiglllt!!gs'Tags»'l)U!ig »ur um oeer
over t>llscn Schaywcrld, dri d(l rrittcn aber auch
llulcr dlmftlbcn a» ven Mtistbietenren hllttangegede»
lverrln.

Die Limitations»Pcdmgnisse. wor»ach jcder Lizi«
lant ein 1U^ Padium zu erlegen hat. so wie taS
SchapungsprotoloU uuv rer Grundduchsellralt, lönnen
hieramts cingssel'cn wtrdcn.

K. k. Nädt. dclcg. VczittS^cricht Neuftadll am
13 Juli 1869.

3 J »58- (10)

Lose der Lotterie
zu«n Beste»

verwundeter Mrieger,
wol,^'i prachtvolle Kllnstgegrnstande

im Wcrthc von » « . < M « ft.
öft. W. gcwolineu werde»,

sind zu habcn dei

Zoh. Ev. Wutschcr.

Zichmlgsliftctt aller Anlehens-
!votterien silld ebenfalls dort

vorrathig^
Z7^I47 (2)

Gine rentable

Spezcrei-Handlung
in einer belebten Ttraßc Laidach's ist rmter
annehmbaren Bedmgnissen zu verpachten odcr
zu verkaufen. Frankirte briefliche Anfragen
unter Chiffre: » ' . « . N r . 10, pc'«t« l-e«wl.l«

?Laibach.

«Z7i'333. (2)

Es wird ein Praktikant in
leiner Spezcreihaudlnng am hie-
z sigcn Platze anfffenommen.
' Näbere Ausknnft im Zeitungs-
? Comptoir.
3. l33tt. (2)

I n ciner hiesigen Spezerciwaren-
handlung wird ein

Praktikant
aufgenommen. — Nähere Auskunft
ertheilt das Zeitungs-Comptoir.
Z. 1227. (6)

I n der Schnittwaren-Handlung
des Gefertigten wird ein

Praktikant
aufgenommen.

Auswärtigen Individuen wird der Vor-
zug gegeben.

j?f« IlfilllMl«

Z. 1U00. lN)

Dir k. k. landesbes. ^ ^ Wäschwaren-Fabrik
des F. A. Tattelzweig zu Klattau in Böhmen

beehrt sich hiermit anzuzei^n , daß sse die Ha up t > N < e d e r l ag e für Krain bei Herrrn A l b e r t Tr inker
in Laidach am V"lplplaye Nr. 23!) errichtet b^t. wo bereits eine b,deutende Scildimg m Herren-. Da»
me», lind Kmderwa'sche nn^elangt ist. wclche zu dc„ Original, Fadrirs« Preisen uerkaufl wild.

Auch Valie ich mich du>ch meüien proste» Al)s<ip n»d l'ci Ummechslung von Oono,. Münze in össerr.
Wahrnng bewogen grflindcn. lbeilmcise die Preise zu l rnMi^en. so dl,ß ich jcrcr Konkurrenz die Spihe
^ll dielen in rer Lagc bin und mich rcstyall' der Hoffnung lnngede, meine l'. ' l . Al'Nthmer in jerer Hin»
slcht zu dlfricdigln. Vesoibers hebe ich hinsichtlich der Prciöwüroigkeit hervor:

Oesterr. Wäl'rnnq. Olsterr. Wäbrung.
'VanmwoU» Herren» Hcmdcn von ft. — 92 disft. 2.4i> Kord - Nrifrockc von ft. — 70 bis ft. l.66

^ farbig und gestickt vvn ^ 2.— „ ,. 4.— Roßhaar « von , 2.^9 ̂  ^ ^^13
Vanmwoll «Damen'Hrmren von „ 1,^tt „ „ 3.— Slahl-Crinolinrn von , 3 — „ , 4.liä
Echte Leinen'Herren.Hemden von « 2,li0 „ ^10.^0 ^cincn'Tl'schentüchcr von „ — . ^ 2 ̂  ^ 1.80

« ^ Dc'men.Hcmren von ^ 2.40 „ ^ 7.00 Chemisetten für Herren weiß und
Vanmwolj.Gc'llien denlschu.unnar. « —^l ) « « 1.20 fäil'ig von ^ —.28 „ ^—.62
^'rinfn.GlUtim . „ von « 1.20 ̂  ^ 2.10 Herrcn (^avaten zu ^ —.18 „ ^—.—
Damen'Corsltten von ^ 2,40 „ ^ 0.00 ^cincN'Herien.Socken von « —.80 ^ ^—,9ll
Kn^bsn.HemvtNlvrißnnbglfärbtvon» —.80 ^ « 1.^0 Piqul t -Ärt l > Drclen von „ 4,U0 „ ^ 8.—

El,en so werbe» von mir ganze Ansstatwngen nach Muster over Angabe in jedem Quantum in kür«
zeNer Zeit tadellos zum Anfertigen übernommen.

AUe Artilel sind mit Leinen. Zwirn genäht und garantire für gediegene Arbeit.
kn Fro».Käufer erhallen eine angemessene Provision und belieben sich nn das H a n pt >D epot bei

Herrn A l b e r t Tr inker in L a i b ach mündlich oder bncftich zu wenden; auch slchcu Jedermann Preis«
courante zu Diensten.

JF\ A. Datielztteig.
Bezugnehmend ans obige ^nncmc-o crlcinbc i6> mir zugleich alle meine verslnlen Kunden anfmerssam

zn machen, daß ich durch einen d,m jetzigen Gcschaftö. Vcdarfc an,-,cmesslnen Einkauf i:, Wien. ttoh der
erhöhten Preise, dennoch in dcr Laqe t'in. bci meinem ganz frisch sonirten Wliltnlaoer, beinahe durch,
gshenrs die alten Prrise „olircn zn kö'>n^n; so wie mich auf Vcllaiigcn Mustrr von Stoffel!, und aUe
einlaufende Kommissionln anf's Schnellste und Pi'mtüchsle ,ffstlnirt wcroen >v>e bisher.

Allicrt Trinket,
vis-ä-viÄ dcö vormals im Hanse Hcrr» Franz Ncßmann's innegehabten Lolaiis.

3- 635. (10)

2 Ü 310 IP IL (DI Iß Ü
Dilst Z a h n - P l o m b e b,st,s>t a,n< dcm Zahnschmelz und dem l^fiinnt, w»lche zur Ausfüllung huhlrr. cariöses Zähne

vcrivcnlct w i l d , »in ihncn dic msl'rimglichc ^orin wirdir z>i ^cl'cn n»b d<id»lch dic Hsl^üti l»^ drr writer um sich q^tiftndcn C , -
ries Schrank«« zu s»h>>l, wcdulch die ser>,-cl»' Ailsc»N!n!l!N^ d.r Epcistnl,i1c, i>wit .,uch d.s Tpcichcls unt> anderer Flüssigseiien,
und die wlilerc Äusll'cfn.lN^ del K,î ch>lm,ass>' ln>? ^ , dnl Zahninrucn (wodurch Z^h»fch,ülrzrn entstehen) vr> hindert wivd. Diese
Mass '̂ ist äußclü dicht, nichl li»s>n>g>nd. scst v,lbind<»d mit der Zal,»l>ö<) e. wodurch ,ine dauernde, fräfti^e Ka»- «nd
.stroneliächi cntstcht, und dai,.r sick um s» inniger vrrbindct. da lS »ich» aus Har,b.ft<,,,d«l>,il»,,. w»lch, sich ,nsai»m,n
Elchen, sonder» ans w.'hnn 'i>>st^nd!l)!'!ll!i ds<i .siiil'chlüS und Schiuel,^^ der normalen Z^hne t^Nel,». Dies, f,fte „nd ssch j«l>r,«
lang haltcnde Massli ist den Gold? uxd anl lr i i !>><stall,n "dcr sonst ailaM^ndtv» Snbstaii^,, vor^ l^ 'hü ! . hat dieselbe <farb. wie t l t
ncliurlich.n Zähne, w,'il ste sich ftrnrr l'hnc Druck lind >ich , cr^ anwenden lä j^ l ; ^»qleich wirb d«S Angrliftn der noch gesund,»
Zälülc nel'cn franfsiehcndcn vcrhutct, dic Hüsilunq a»l<qtsii!lt, woml'cr Alles weqf l i^ t .

Die Massa l'elampft nicht n»r l»cchani>ch durch Auffüllung der cniöscn Stel le, sundern auch chemisch den septisch»»
Prozeß der (zcirils.

Preis der Zahn -Plombe in Etuis 2 fl. ( ? M .

von I . G. Popp.
«preis ilß kr . ( 5 M .

ES reinigt die Zähne der ?lrt, daß durch d.ss.n täglich.» cyel'ranch nicht nur der giwl'hnlich so lästig, Zahnstci» ent<
crnt wird, scndcin auch die Masur dcr Zäline an W.ißf und Zarthlit immer zunimmt.

Das Hnatherin-Mundu'njser ist einzig und allein echt,n haben:
I n 3 a i b a ch bei ^ut. I^li3per u. ̂ ollailil l^l28cb0viti; in G ö r z bei ^. ̂ nei l i ; in A q r a m bei L. Illibiib.
Apotheker ; i n W a r a s d i >> bei llaitbr, ApMckrr,- in )t cus tad t l bei v. I l i l i o i i i , Arl'tdrlcr ^ in W ol is>
berq bei V . k i lker; iu T r i e f t bci Xikoviell, Apotheker; in G u r t f e l d bei krieä. Ldlucbez, Apotheker.

Z 12967 (2) '

Wein-Großhandlung in Wien,
empfiehlt bei der nun zu Versendungen eingetretenen günstigen Jahreszeit sein best assor-

tirtes Lager aller Gattungen

Original - Vesterrricher
Gcbirsfs- u. Landweine,

wcißcr und rother ̂  " » « »
ungarischer jWeille und Ausbruche

der fciustm Rhein-, Vtosel-, Vordeaur- (weiß und roth), Bur-
gunder-, 6liMl5., Madeira-, cüleli^., ?0lt a ?orl̂ -, l̂uticat d^ I.u^l.,

Malaqa- und

Ehampagner-Weiue,
alten co^n2c, schweizer Kirschwasser, ^x^ ie cl' ^ ^ n l l , , hollän-
dischen c!ui<^0 u. Anisette-Liqueurs, englisch. Porter- u n d ^ - V i e r .


